
Angewandte Informatik
Übungsaufgaben – 3. Dezember 2015

Aufgabe 1: Zahlensysteme

Wandeln Sie ohne Hilfsmittel

• nach Dezimal:

(a) 0010 00002

(b) 4216

(c) 178

• nach Hexadezimal:

(d) 0010 00002

(e) 4210

(f) 192.168.20.254256

• nach Binär:

(g) 7508

(h) 4210

(i) AFFE16

Berechnen Sie ohne Hilfsmittel:

(j) 7508 & 6668

(k) A38016 + B74716

(l) AFFE16 >> 1

(Die tiefgestellte Zahl steht für die Basis des Zahlensystems.)

Aufgabe 2: Mikro-Controller

An die vier Ports eines ATmega16-Mikro-Controllers sind Leucht-
dioden angeschlossen:

• von links nach rechts an die Ports A, B, C und D,

• von oben nach unten an die Bits Nr. 0 bis 7.

Wir betrachten das folgende Programm:

#include <avr/io.h>

int main (void)
{

DDRA = DDRB = DDRC = DDRD = 0xff;
PORTA = 0x1f;
PORTB = PORTD = 0x10;
PORTC = 0xfc;
while (1);
return 0;

}

(a) Was bewirkt dieses Programm? (4 Punkte)
Musterlösung: Die Leuchtdioden stellen die Ziffer 4 dar.

Es leuchten PA0 bis PA4, PB4, PC2 bis

PC7 und PC4.

(b) Wozu dient die erste Zeile des Hauptprogramms? (2 Punkte)
Musterlösung: Sie setzt die Data Direction Registers so, daß

alle vier Ports komplett als Output-Ports ge-

nutzt werden. Die Anweisung nutzt den Rück-

gabewert der Zuweisung für die nächste Zu-
weisung.

(c) Was würde stattdessen die Zeile DDRA & DDRB & DDRC & DDRD = 0xff; bewirken? (2 Punkte)
Musterlösung: Nur DDRD bekäme einen Wert. Die anderen

Data Direction Registers würden nur ausgele-

sen, miteinander bitweise und-verknüpft und

das Ergebnis verworfen.

Ergebnis: Nur Port D könnte zuverlässig

Leuchtdioden schalten. Die anderen Ports

wären zufällig für Eingabe oder Ausgabe kon-

figuriert.

(c) Schreiben Sie das Programm so um, daß die dargestellte Figur spiegelverkehrt erscheint. (3 Punkte)
Musterlösung: Die Zuweisungen an die Ports müssen wie

folgt geändert werden:

PORTB = 0xfc;
PORTA = PORTC = 0x10;

PORTD = 0x1f;

(d) Wozu dient das while (1)? (2 Punkte)
Musterlösung: Das Programm wird angehalten. Es soll

„nichts mehr“ passieren. Da es kein Betriebs-

system gibt, das nach return 0 die Kontrolle

übernimmt, würde ansonsten zufälliger Code
ausgeführt.


